
	

Predigthandout	

Datum:	2020-09-06	 Sprecher:	Markus	Marosch	
	
	
Kernaussage:	(Predigtinhalt	in	einem	Satz	zusammenfassen	=	oft	auch	Predigttitel)	
Du	bist	ein	Held!	Dich	und	andere	aus	der	Perspektive	Gottes	sehen!	
	
Inhalte	und	wichtigste	Bibelstellen:	(3-4	wichtigsten	Punkte,	achte	auf	den	roten	
Faden/Zusammenhang!)		
Gideon	Richter	6,11-16	
	
1. Ermutigung	ist	Gottes	Wesen	(V11-12)	

Israel	wurde	von	den	Midianitern	unterdrückt	und	ausgeraubt.	Darum	drosch	
Gideon	Weizen	in	einer	Kelter	um	sich	zu	verstecken.	Ein	Engel	erscheint	ihm	
und	nennt	ihn	einen	Helden.	Gott	sieht	was	in	dir	steckt	und	schaut	nicht	auf	
die	äußeren	Umstände.	GOTT	IST	EIN	ERMUTIGER!	
	

2. Freigesetzt	durch	Jesus	Christus	(V13-16)	
Gideon	hat	Ausreden	(Gott	hat	uns	verlassen,	ich	bin	der	Jüngste),	aber	Gott	
versichert	und	bestätigt	ihm,	dass	ER	ihm	beisteht	und	ihm	alles	gibt	was	er	
braucht.	Auch	wir	haben	oft	Ausreden	–	aber	auch	uns	spricht	Gott	zu,	dass	er	
bei	uns	ist	(Matthäus	28,18-20)	und	uns	die	Kraft	gibt	seinen	Auftrag	zu	
erfüllen.	GOTT	IST	EIN	ERMUTIGER!	
	

3. Schau	aus	Gottes	Perspektive		
Gottes	Sicht	ist	eine	Erlösungsperspektive.	Er	sieht	was	er	in	dich	gelegt	hat	
und	was	Jesus	am	Kreuz	für	dich	erkauft	und	freigesetzt	hat	(Galater	3,29	u	
4,6-7).	Er	gab	dir	eine	neue	Identität	(neuer	Mensch)		und	göttliche	
Möglichkeiten.	
Satan	will	deinen	Blick	auf	den	alten	Menschen	halten	(unwürdig,	schuldig,	
minderwertig,	etc.)	Er	hat	Angst,	dass	du	in	Gottes	Freiheit	kommst.	
Jesus	hat	dich	freigemacht	(teuer	erkauft)	Johannes	8,36	–	glaube	der	
göttlichen	Wahrheit	und	lebe	in	der	neuen	Identität	als	Kind	Gottes.	Er	hat	dich	
dazu	befähigt	(Philipper	2,13).	GOTT	IST	EIN	ERMUTIGER!	

	
2-4	Fragen	zum	Text:	(was	hat	das	mit	mir	zu	tun,	wie	setze	ich	das	um,	etc.)	

• Was	hättest	du	dem	Engel	in	so	einer	Situation	geantwortet?	
• Was	bedeutet	es	für	dich,	dass	Jesus	dich	freigemacht	hat	(Joh.	8,36)?	
• Welche	Gaben	hat	Gott	dir	gegeben	und	wie	kannst	du	sie	einsetzen?	
• Wie	kannst	du	am	Auftrag	Jesu	mitwirken	(Matthäus	28,18-20)	
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